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Fachhochschule für Technik und Wirtschaft Berlin

Zweite Ordnung
zur Änderung der Studienordnung

für den Studiengang

Bauingenieurwesen
mit den Studienschwerpunkten

Ingenieurhochbau und Baubetrieb

im Fachbereich Ingenieurwissenschaften II vom 06. Februar 2002

Aufgrund von § 17 Satz 2 Nr. 2 der Satzung der Fachhochschule für Technik und Wirt-
schaft Berlin zu Abweichungen von Bestimmungen des Berliner Hochschulgesetzes
(AMBl. FHTW Berlin Nr. 23/98) in Verbindung mit § 24 Abs. 4 des Gesetzes über die
Hochschulen im Land Berlin (Berliner Hochschulgesetz - BerlHG) in der Fassung vom
17. November 1999 (GVBl. S. 630), zuletzt geändert durch Gesetz vom 08. Oktober
2001 (GVBl. S. 534) hat der Fachbereichsrat des Fachbereiches Ingenieurwissen-
schaften II am 06. Februar 2002 folgende Ordnung zur Änderung der Studienordnung
vom 12. Oktober 1995 (AMBl. FHTW Berlin Nr. 39/95) beschlossen:*)

Artikel 1

In der Anlage 2, Seiten 1 und 2, der Studienordnung werden die folgenden Wahlpflicht-
fächer in den Wahlpflichtkatalog aufgenommen:

Baulicher Brandschutz I (6. Semester, 2 SWS)
Baulicher Brandschutz II (7. Semester, 2 SWS)

Artikel 2

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt
der FHTW Berlin in Kraft. Sie gilt ab Sommersemester 2002.

__________________________________________________
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*) Der Senatsverwaltung für Wissenschaft, Forschung und Kultur angezeigt am 04.Juli 2002


